
zur Laibacher Zeitung.
^ 13 l̂* Hamstag den 7. November 18 l̂0.

Iemtliche Verlautbarungen.
Z . , 6 6 3 . l i ) N r . " " 7 ^ 5

C o n c u r s
z u r p r o v i s o r i s c h e n B e s e t z u n g e i n e r
A m t sschre» ber sst e l le . — Bei dem v?r»
ellitkN Verw.'ltungsamtö der Staaishtrrschaf-
ten Arnoldstem und Straßfr i ld zu Arncldstein
ist die zwe>te 'Amtsschreibersst<lle, mit welcher

»ein Gehalt jährlicher d r e i h u n d e r t ^ Gu l«
den C. M , ein Brennholjdcpmat jährlicher
scchs n.öst. K l a f t e r h a r t e n S c h e i t e r ,
und der Gcm.ß der f " '<n Wohnung ,pstim<
mäß.a verbuken ist, m Erledigung g kcm<
wen Zu de'cn provisorischen Wlcde.beset-
lung wird der Concurs bis 3c>. November 1640
hicmit eröffnet. — Die Bewerber um d»e,c
Stelle, oder im Falle durch dl« Besetzung der.
selben eine Amttschre,be>6st<lle aus Staats-
helrschaften m,t dem jährlichen Gehalte von
25c> st- E. M . sammt den damit verbundenen
Emolumcnten erlediget we'den sollte, jene um
dle lctziere haben chre gehör.g »nssru.rtcn Ge
suche,— worlnsie s'H über ihr Nationale, ch-c
bisherige Dienstleistung, über dle erworbenen
Kcnn'msse in der ^andamtnun^ ^und dle all<
fai l le Kennttnß der kramlschen ^ptache oder
einer dersclbcn verwandten Mundart , so wie
Üdcr ihce Moralität legal auszuweisen haben, —
an die k. k. Camera! - Bezirks. Verwaltung
Klaqenfu'rt ' " vorgefchicbencn Wcge zu über«
rcicben, zugleich aber anzugeben, ob und m
welchem Grade sie mtt d n Beamten dcöVer-
waltungsamtls. bci w-lchcm si< eine Slcüe
zu erlangen wünsche, '^wa»dt oder ver-
schwägert seyen. — Von der k, k. st vn-mar.
kisck'illy>lsa>cn vercinl^n Eamcr^l, Gcsallc-N'
Verwal'Ulig. Gral) am iö. October .18^0.

>7ermischte v7rrlHutbarungen.

Von dem k. k. Bezittsgelicdte Ponevitsch zu
Wartender^ rvird bekannt gemacht: Ev sey in ter
Gxccuttonösache dcZ ^0reaä L'pouschcg von Pre-

v?jc, gegen Anton Hrovath von Slatenk, in die
executive FcildictUlig dcr, tcm Letzter» gehörigen
der Gült Glogovih zu Egg ob Polpctsch 5ul)Urd.
Nr . 2ä. Rctt. Nr . 26 dienstbaren, zu Slatenk.
sub dc»n5. Nr . 89 gelegenen, gclichllick auf U^5
ft. 55 kr. geschätzten Halbhude ßcwilliqet, und
es seyen zu deren Vornahme die drei Feilbietungs«
tagsatzungen auf den 3. December 18^0, dann 9.
Jänner und i> . Februa? »6^,, jcdcs:n^l früh 9
Uhr in loco Slatcnt mit dem Beisätze angeord-
net worden, daß diese Realität bei der erstenund
zweiten F^lhielungstagsitzung nur um oder über
den Scdäylingswelth, bci der dritten aber auch
unter dem Schätzungswerthe huuangegeben wer^
dcn würde.

Dcs GrundbucböeNract und das SchätzungS-
protocol! können Hieramts eingesehen werden.

K. K. Beznkögericht Ponovilsch zn Warten«
berg am 29. September 1640.

Z. ,649. (3) Nr. 4661,
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Haasberg wird dem
Gregor Krainz, oder seinen allfälligen Erben
durch gegenwärtiges (Zdict bekannt gemacht: Es
habe wider sie Kaspar Medcn dei diesem Gerich«
te dic Klage auf Zucrkennung des Eigenthumes
zu der, d<m Gute Thurnlack sud Urb. Nr. ä iH
zinsbaren '/ü Hübe in Zirknitz, auö dcw T>tcl
der E r d u n g angebracht uno um richterliche Hil»
fe gebeten, worüber eine Tagsatzung auf dcn ^.
Februar , L ^ i , f rühum9Uhr angeordnet worden
ist. Das Gericht, dem der Aufenthaltsort der
Beklagten unbekannt ist, und da sie vielleicht auä
dcn k. k Orblanden abwesend seyn konnten, tn l
aus ihre Gefahr und Kosten dcn Herrn Franz
Scdcrko in Zirknih zu ihrem Hurolor aiifgestellt,
mit welchem die angebrachte Recdtssacde ausgc"
führe und entschieden wcrdcn wird. Dieselben
werden tahcv davon durch dieses Goict zu dcm En-
de erinnert, daß sie allenfalls zu rccbccr Zeil gelost
zu crscktiiicn, oder dem bestimmten Vcrlrecer ihre
Neä't5bcdclsc zu übergeben, oder aber auch Ucv
scibst cincn anlern Sackwalcer zu biftellen und
ticscm Gerichte namhaft »u moHcn, und ub^'«
hau^c in alie ordnungsmäßige Wege emzuscdrcl'
ten wissen mögen, die sie zu.ihrer B c n h ^ i g u n a
n^hwendig si:.^n wu'dcl', widrigens Uc v.cb sonst
die aus ihrer Beradsä""m,g entstehenden Fclg<n
scldst bci;umcss.'n haben werden.

Bc-i'ttgelichtHaaSberg am 2l.October »840,



y i8

Z . ^ 4 7 . (3) N r . .234.
E d i c t.

Bon dcm vereinten Bezirksgerichte Neudegg
,wird kund gemacht: <Zs haben die Eheleute Jo-
hann uud Margareth Bromath van Laibach. wider
len Anton Sporn ron heil. Kreuz/ um Reassu«
mirung der ihnen mit Bescheid vom 3o. I u ' i i o.
I . , Nr. 665 derrisligten, ober nachhin sisi,rlcn
executiven Feildictung der, dem Letztcrn gehori»
gen Mealitäcen, nämlich: der zum Gute Schrot«
Key M.Nissenfuß 5uk Rect, Nr. 5, Urb. Nr, 6L7
dienstbaren, sammt Wohn« und Wirthschaflsge»
dstuden auf 200 ft. lc> kr. gerichtlich geschätzten '/2
Kaufrechcshube zu heil. Kreuz, Hannder, zur Herr.
schaft Nassenfuß sub Urb. Nr. 449 dienstbaren,
auf 134 ft- lc> kr. geschätzten Wiese zu Salogm.i
bei heil, Kreuz, und des zur Herrschaft Kroisenbach
5ul, Rect. Nr. 399, Neg. Nr. ^2 dergrechtmaßi-
gen,' M f 5o ft. 6- M . gerichtlich geschätzten Wein .
gartens zu Perch, wegen auö einem,rv. ä- Ber«
gleiche schuldiger 12» si. äV^ tr . c. 5. c. angelangt.

Demnach seyen gemäß Bescheides vom heu-
tigen, Nr. ,334, zur Vornabme der gedachten
Zeilbletulig drei neuerliche Tagsahungen, und
zwar die erfie ,auf den 2. December 0. I . , die
zweite auf den 9. Iänt,cr, und i,ie dritte auf ten
I » . Februar 164,, jedesmal Vormittag von 9 bis
l̂2 Uhr, !Nld crforeerlichen F^lls auch in den Nach«

Mittagsstunden in loco hcil. Kreuz mit dem Bei.
sahe anberaumt worden, dah diese Realitäten bei
der ersicn und zweiten sseilhietutigslagsahung nur
über oder um den Schähuugöwerlh, bei der drit.
Ken aber auch unter demselben .hintangegeben rrer»
ten.

Schähungsprotocoll, Grundbuchsextract und
Licitalioiiöbeoinglnssc tonnen in den Amtöstunten
hier eingesehen werden.

Bom Bezirksgerichte Neudegg am 28, Octo-
ber i l j^a.

Z. i65o. (5) Nr . 4664.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Haasberg wird hie«
nnt lund gemacht: Es sey über Ansuchen des
Gregor Kcbbc von S imtor f , wegen ihm schujdi»
gen »6 ft. 5u kr. c. 5. c.. in die executive Feil.
dictung der, dem Johann Medcn von Zirkliih ge.
Helgen, der Herrschaft Haasderg zinsbaren Ueber,
i^ntsgründe, als oes auf 3o ft. geschätzten Ackers
in Üschcug per sreäni zx>t, Rect. Nr- 4 6 l . uno
ees auf 66 ft. 4o kr., brrvertheten ^ T^gbau»
?lckcrs u gr^cwi 5ml<i, Rcct. Nr. ^' /^ gewilligct
tverdcn, und es werden hiezu die Tagsahungen, cuf
ten la . December l. I . , auf den 9. Jänner und
auf den L. Februar lä4>, jedesmal früh 9 Uhr in
loco der Realitäten mit dem Bcisahe bestimmt,
daß diese Ueberlandsgrüntc bei ter ersten und zi^ei.
ten Versteigelutig nur um die Schätzung oder dar.
über, bei der tritten aber auch unter derselben hint.
Angegeben werden würden.

H«r GlundbuchScxtract, das Schatzungsploto-

coN und die Vicitatlonsbedingnisse können <aglich
Hieramts eingesehen werden

BezirksgerichtHaaSberg am 2». October,840.

Z . ,655. (2) ^

Landschafts-Apotheke
zum Schilde

M a r i a h i l f,
am Kundschafts'Platzcl nächst der Schusterbrücke.

Der Unterzeichnete macht die er-
gebenste Anzeige, daß er die hiesige
Landschafts - Apotheke seit 1. Septem-
ber d. I . von Herrn Andr. Gerlovich
käuflich übernommen, und jetzt mit
ganz ftlschenMedicamenten versehen,
und stets besorgt seyn wird, daß kein
veraltetes Medicament verabfolgt
werden wird. Auch ist der Gefertigte
bereit, auf Verlangen Sachkundigen
Einsicht.nehmen zu laffen, damit sich
jeder von der Echtheit und Güte seiner
Medlcamente hinreichend überzeugen
möge. I n der schmeichelhaften Erwar-
tung, daß derGefertigte das volle Ver-
trauen der ?. " l . Herren Aerzte und
des hochverehrten Publikums gewin-
nen w i rd , zeichnet sich in tiefster
Ehrfurcht und Hochachtung

Laibach den 3. November M o .
Joseph Nttz inger,

Landschafts.-Apotheker.

Z. ,656 . (2)

Ein P r i va t l eh re r
wird gegen vortheilhafte Bedingniffe
auf ein Gut aufgenommen. Nähere
Auskunft ertheilt Herr Professor
Kersnik.
Z ,666. (1)

I m Casino - Gebäude im zweiten
Stocke sind zwei möblirte, parquetirte
große Zimmer, mlt Vorzimmer, ein-
zeln oder zusammen, tägllch zu ver-
miethen.

Nähere Auskunft hierüber er-
theilt der Casino-Custos.



der großen Lotterie bei Hammer 85 K a r i s , k. k. priv. Großhändler in Wien

mit der namhaften Anzahl von 34,«>Q«> Treffern, wovon 3 3 , 9 9 0 in effective
barem Gelde.

Der Haupttreffer besteht in der prächtigen imd einträglichen

Herrschaft S t . Christoph,
eine der schönsten Besitzungen in Niederösterreich, mit großem Grundbesitz

und 3 Rusticalhöfen, dann der

drei schönen Häuser N r . «4, «5 und««,
nebst Garten in Dotting tei Wien,

^DM^ wofür 4ine bare Mlösungs-Summe

von Gulden 2 0 0 . 0 0 0 W-W. gebothen wird.

Außerdem rnthnlt 5iese besonder? ausgezeichntte Lotterie

4ft4 Stücke fürstl. Esterhazy'sche Obligations-Lose
seiner Anleihe von

Gulden Hieben MiMonen C. M.,
welche fülRechming der Besitzervonrothen Glatis-Gewinnst-Actien schon in dernachsten.

Dinstag am 25. December dichsIchres
«tfolgenden achten fürstlich Esterhazy'schen Ziehung mitspielen,

Güllen S O O . O O O «c. Nebenireffe, ^ O f ) / Z / ^ / j «m W

und diese bestehen laut Plan in Gewinnslcn von
G u l t z e 0 Z0,000, 20,000, 20,000, 1Z.000, t2>000, l 0 M 0 W , W u , s w ,

zusammen » B > D » > W» 8 D ^ ^ Guld, W,W,

^ Zum ersten Male
M b m die G r a t i s - G e w i n n s t - A e ü c n d e n g a n z b e s o n d e r n V o r t h e i l , d a ß s i e



nicht a l l ein, auf die Herrschaft S t . Christoph und alle übrigen Treffer der Haupt-
zichung, so wie auf ihre, aus

Gulden 3 9 0 , 0 0 0 W.W.
bestehende Separat-Ziehung spielen, daher eine solche Gratis-Gewinnst-Actie in

dieser Lotterie Gulden

N U N , °d«M,M, oder WßMttW.W.
u. s. w. gewinnen kann, sondern daß sie außervem in den noch zu geschehenden
5 7 fürstlich Esterhazy'schm Ziehungen noch weitere große Summen gewinnen können,

und 4 O 4 Mal gewinnen müssen, und zwar:
der 1. Ruf must 100 ) !l der 6. Ruf muss 20 )
„ 2. Ruf must 60 / M l l ,, 7. Nuf must 25 / ^ <

„ 5. Ruf MUst 25 ) ^ ,,10. Ruf must 50 ^
Die Ziehung der Herrschaft S t . Christoph mit allen Nebentreffern erfolgt bestimmt

und unwiderruf l ich nächstkommenden 3 7 . Februar.
Der Abnehmer von H gewöhnlichen Actien erhalt eine jener besonders werthvollen

Gratis-Gewinnst-Actien unentgeltlich.
Die Actien sind in Laibach zu haben bel'm Handelsmanne

Ish. SV. NMutscher.
Es sind 2 Wagenpferde, mittle-

rer Größe, braun, im 5. Jahre,
dann ein Meierwagen zu verkaufen.
Zu sehen auf der S t . Pcters-Vorstadt
Nr . iZ2 , wo auch nähere Auskunft
ertheilt wird. .

Es sindcii^ 2QO Eimer Mahr-
wein, aus dem Neustadtler Stadt-
gebirge und aus dem Schemiher Wein-
berge vom Jahre lLZI , zu verkaufen.
Nähere Auskunft ertheilt das Zek
tungs-Comptolr.
Z. 1670. (,) ^

G V 0 si e
NNein Niritation.

Am 16. und nöthigen Falls auch
am 17. und i3. November d. I .
werden in den herrschaftlichen Kellern
zu Melling bei Marburg, 3oo Star-
un ältere und dleßjahrige Weine,
theUs mit, theils ohne Fasser, mit-
tels Versteigerung hintangegeben
wcrden.

Die Weine sind aus den besten
Windischbichler, Märburger, Radi-
seller und Luttenberger Gebirgen.

Accreditirten Abnehmern von mehr
als LQ Start in werden auch Zah-
lungsfristen zugestanden.

Verwaltungsamt der Herrschaft
Melling zu Marburg am 2. No-
vember i84o.

V e r k a u f de r A l t ä r e .
Dre i , zu 53 Jahre alte, gut ver-

goldete, für mittelmäßige Kirchen
noch brauchbare Kirchenaltäre und
zwar des h. M a r t t n , des h. Franz
Xaver, und der Mutter Gottes,
sind hierorts gegen blllige Preise
zu verkaufen. Auch kann man hier 2
Altarbilder in Mannsgröße, den h.
Joseph und die h. Magdalena vor-
stellend, für kleine Altare geeignet
wohlfeil kaufen.

Pfarrhof S t . Mart in be Kah-
lenberg am 5. November «ä^o.



(Â Ẑ̂ RRM ^U^ ^^R^WRW^^^^^5^^Ü^
Säurn vom 3!. October l840.

Mitt,Ivreis
Tlaalsschllidverschreibung.zu 5 v. H (n, CM.) ia5 7^6

dttlo deltll ' zu ä v. H. ( ' "CM.) 97 7̂ 3
dltto detto zu 5 v. H. (in CM.) 76 i j ,

" " l y s i , Oblic,^tloil. . H^fkam^zu5 v.H.^ ,02 i j ,

üllbtl^ und 5-aIzbllr-g f ^
" " l . mit Ve>los v, I, ' l !34 für gaoss. ( inCM.) 6659! 16

b"tp detto v.J. '659 fül-,5o fl. (in EM,) 290548
d«,ep i)^to v I 1859 für 5a ss.(in CM.> 5U >jS

""en. röta5t«!üai,co.-OdI. ju , l̂ « v. H. (i-.'.CM.) 62 ,jH

^ l l l n d e n Anzeige
l ' ^ l h i e t Angokommenen und Abgere is ten.

Den 29, Oct.oder «8^0
Frau Mliria Plallner, Aduocatens« Gemahlinn,

W'l Familie, von Grätz nach Triest.
Den Zl). Hr. Alois Hischer, Handels «Agent,

"VN Pssth „ach Trieft.
Den 3 l . Hr. Georg v. Tarasy, Handelsmann,

Von Trieft nach Wien. — Hr. Mauritius Zinck, Ad.
vo<al. von?lgr«m nach Wien. — Hr, Joseph Mart i -
Nelli.Mcdiciner, von Agram nach Trieft. — Hr. Franz
Mifjch, Not^r, von Agram nach Wi«n.

D e n t N o v e m b e r <8^l).
DNe. Cäcilia Brodp, Private, von Wien nach

Tri«ft. — Dlle. Rosa Vrandeiz, Private, von
Wien nach Triest. — Hr. Heinrich G r im . Rentier,
^on Wi^n n̂ zch Trieft. — Hr. Wil iam Reui l , eng.
ŝch»r Edelmann, von Trieft nach Wien. — Hr.Frie.

°rich,. Lieres, Privater, von Trieft nach Wien.—
Hr U»,lon u. Hochberg, Privater, von Trieft nach
W k n ^ ^ , . ^ ^ ^ 4 ,
" —^^—°^»—?»«^

^cr^cichnifi ver hier Verstorbenen.
Den 29. Oc tobe r 18^0.

Dem Hrn. Thomas Treber, Bierbrauer, sein
Klnd F,rdinand, alt 5 Monate, in der S t . PelelS:
Vorstadt Nr. 9Z, am Keuchhusten.

Den 30 Blasius Ievar, Inwohner, alt 63 Jahre,
2Ni Moorgrunde Nr, l0» an der Lungen- und Luft-
löhrenentzündung, und wurde gerichtlich beschaut. —
Den» Hrn. Jacob Robida, Privatschreiber, seine
Tochter Carolina, alt 7̂ /2 Jahre, in der Gradischa«
Vorstadt Nr. 8 , am Gldärmbrand.

Den 3, . Dem Herrn Johann Vaumüller, k. k.
Hauptzollamtsbeamten, sein Sohn Alexander, alt !3
^ahre.in dcr Kapuziner-Volstadt Nr.^»l, amlZehrsieber.

Den 2. N o v e m b e r . Dem Johann Putz, Tag-
^hner, fein Kind, Mar ia, alt 2'/^ Jahre, in der
'"ladt Nr. l l 9 , an der Aufzehrung.
, Den e». Dem Herrn Michael Scherautz, k. k.
Wandtafel - Regisiralor , seia Kind männlichen Ge-
flechts, nothgttauft, alt 10 Minuten, in der Stadt Nr.
207, an Schwäche, in Folge der Frühgeburt.

A n m e r k u n g . I m Monate October lö?o sind
34 Personen gestorben.

I m k. k. M i l i t ä r - S p i t a l .
Den 25. d. M . Joseph Gumpersheimer. Gemel-

ner des König von Baiern Dragoner-Regiments Nr.
2, 2l» Jahre alt. an der Lungensucht.

Den 2 l . Iolza Malenitsln, Grenadier des
Ritter von Rukavina 6 l Infanterie-RegimeNtS, 29
Jahre alt, an der. Lungensucht.

vermischte Verlautbarungen.
Z. ,64.. (3)

Jemand wünscht ein, in der Stadt
oder in einem nicht entlegenen Theile
einer Vorstadt gelegenes Haus, wobei
Hofraum und Garten willkommen
wären, von künftigen Georgi an, auf
ein oder mehrere Jahre in Miethe
zu nehmen. Wer ein solches Haus
auf vorbenannte Art zu vermiethen
Willens ist, wird ersucht, seine Er-
klärung wegen einer näheren Unter-
handlung in dem Edel von Klein-
meyer'schen Zeitungscomptoir abzuge-
ben.

Z. 2642. (3)

Herabgesetzter Pre is ,
vom I. November bis letzten Decembei- ig^V

gellend, vom

K a l e n d e r
für die katholische Geistlichkeit,

iLZH — ,840. 8 Jahrgange,
im Ladenpreise R3 ft. E. M . kostcnd, nun com-
plett genommen um 7 ft. E. M . , emzelne Jahr,

gange 1 fl. ,5 kr.
Die freundliche Aufnahme, die dieser Ka,

lender unter der katholischen Geistlichkeit fand,
hat uns bewogen, unsern geringen Vorrath
desselben herabzusetzen, um so die Anschaffung
zu erleichtern. M i i Beginn de« Jahres 164l
tritt wieder der alte Ladenpreis ein.

Gratz im October 1840. ^

Damiatt " Korgti
Gestellung übernehmen

Ugna? Wdl von Rleinmazzr
NroMV Vatrrnolli.
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3 '660. (2)

Ioseyh NMever,
Mannskleidermacher in Laibach

am alien Markt Nr. 46?/
empfiehlt sich dem hohen Adel und vereh-
rungswürdigen Publikum mit den modern-
sten Winterstoffen; ftrners mit den fein-
sten Tüchern zu Burnu's und Crispin«
Mänteln, Tiffel zu Paletots mit Watt.
mule und Kaschemir gefüttert, so wie
auch mit vorzüglich feinen Strucks zu
Beinkleidern und Winter-Wollstoffen zu
Gilets, zu den billigsten Preisen.

Auch ist im Hause Nr. >6? der zweite
Stock mit 5 Zimmern, Küche, Speise-
gewölbe, Dachkammer, Kcllerund Holzlege,
ft wie der dritte Stock sammt allen ein-
zelnen Bestandtheilen, zu kommenden Ge-
orgie !3/U zu vergeben. — Das Nähere
ist rechts im Gewölbe beim Hauscigen-
thümer zu erfahren.

W e i n l i c i t a t i 0 n.
Am 16 Nouember ^6^0, und im Er-

fduderun gefalle Tags darauf, werden bei der
Herrschaft B u r g . Marburg »oc> E>tartin
Wem aus den Geb,rg?n Posruck, Vordern»
berg und Luttenberg, mit ncuen Giblliden »m
Acltatwnkwpge Verkaufs. Darunter btsinden
sich auch mehrere Gtarline Muskateller und
rolhcr W e n auS dcm Gebirge Posruck.
Kaustiebhaber werden hierzu gez>emend em-
g^lad^n.

Herrschaft Burg Marburg, am 26. Oc>
tvber iL^o.

Z. '667. (I)

E i n e G l a s f a b r i k
in IUyrien?, welche in 'jeder Bezie-
hung sehr vorchetthaft gelegen, mit
Holz und. den übrigen zum Fabriks-
betriebe erforderlichen Materialien
aus der nächsten Umgebung um die
billigsten, auf viele Iahrzehente fest-
gesetzten Preise versehen wird, und
welche bei einem sehr mäßigen Be-
triebs-Capitale einen sichern und
großen Gewinn abwirft, und wegen
5m. sthr- günstigen. Local-Verhält-

nisse keine Concurrcnz zu scheuen
braucht, ist aus frner Hand unter
annehmbaren Bedingungen zu ver-
kaufen. Nähere Auskunft ertheilt
das Comptoir der Laidacher Zeitung,
an welches auch schriftliche porto-
freie Anfragen unter der Addresse
^. K. einzusenden sind.

Ar ios to , D a n t e , Tasso.
Bei Agna? Odlen von UlrinmaUr,

B u c h h ä n d l e r >n La 'dach, ,st z u h a b e n :
Der Italienischen Dichtkunst

in
Ucbersehurgen l'on C a r l S t reck f u ß ,

Gcsammtausgabe lctzler H^nd in einem Ban-
de, wie Goethe'?, Se l le r ' s , Körncls Wllke.

V r s t e N i e f r r u n g .
Ueber dieMcisicrhaftigleit lcr Streck fu ß'schen

Uedersctzungc,i ctwaS zu sagen, isl übcrf tüfs ig.
Zunächst erscheint A r i o s s o ' s N a s e n d e r Ro«
l a n d , nebst t e n f ü n f G e s ä n g e n in einet
zw e t t e n , nicht nur durchaus überarbeiteten, soN'
dern mehr als zur Hälfte ganz neu bearbeitete«
Ausgabe letzter Hand. Eine Biographie des T>iä)"
ters nnvd dem Texte vorangehen, ein Leitfaden turch
das ganze Epos ihm nachfolgen. I h m schlichen
sichDanlle'S G ö t t l i c h e K 0 m e d i e u»o V 0 s-
so's B e f r e i t e s J e r u s a l e m in d r i t t e n
nochmals verbesserten Ausgaben an, und auch hei die«
sen werden die biographischen und historischen Gin»
leitungen. und bei dem ersten die nöthigen Au»
merkungenundErläuterungen nicht vermißtwerte«.

Um den hoben Genuß dieser unsterblichen
Werfe durch möglichst billige Bedingungen auch
den weitesten Kreisen zu gewähren, erscheinen die<
selben im Subscriptionswege in zwei Abtheilung^
und in Lieferungen zu ^5 kr. 6 . M .

Llr iosto wird die erste Abtheilung bilden
und aus sechs Lieferungen bestehen; die zrrcite
Abtheilung, von ziemlich gleicher Stärke, enthält
D a n t e und Tasso . B is Ende des Jahres
,L4o wird das Ganze vollendet seyn.

B e r n a r d i n ^« k a i n l P i e r r e , Paul
und Virginie und die Indische Hütte.

M i t vierhundert in Text gedruckten VignetkN
und dreißig großen Bildern im feinsten Holzstich'
Die Ausgabe umsaht neue Hefte 2 ein The^
Jedes Heft enthält sechs Lieferungen in gro.ß
Octav nebst drei grohen Bi ldern, und wird je
von vier zu vier Wochen eins erscheinen. Dew
letztern Hefte werden eine eigens gestochene
<Zarte von Zzlo-äe-Ii'l-llnce und mehrere auf6
feinste ausgeführte Stahlstiche ohne P r e i s e

- hhhung beigegeben..


